
Malen 
—- Isannirl ans den «Inzeiger unt 

Mä- 
Seinem-Dru. und Frau Peter 

dissen, Im Sonntag ein Mädchen. 
—- Unier Vorm-an. Dr. Einil Barth, 

feierte a- ösnntag feinen Geburtstag. 
—- Die kleine pTechier von John 

Rminien ifi noch immer seh-per krank 

—- Vrinqt Eure Eier und Butter nach 

ohn Kniktehny er bezahlt den höchsten 
ers dafür. 
— Dr. W. V. Thompson kehrte 

s- Dienst sg von feiner Reise nach dem 

Osten zurück. 
—- Det Pl iibeutfche Verein wird am 

Sassickg den l7. März einen Camo- 
Vnll thhauem 

—- Dolt Euch einen Wandkalentm 
unt ·snzeigeräderold.« Diefetben sind 
fertig und sind grcris. 

—- hr Speneer von der Greai We- 
sitks Type Founhry in Danach stauen 
unserei- Sanktunr ani Dienstag eine-s 

Besuch ab. 

— Freund John Hermann feiert- 
Mnntagfeinen 44ften Geburtstag im 

steife von zahlreichen Freunden und 
Verwandten 

— Dr. J. Q. Withers, früherer 
Iariner von Geo. Falls hier, war ge- 
stern in der Stadt auf der Durchreise 
nach Chieago. 

—- Lauft Euer Mehl bei John Kask- 
rebin, Ecke 4ter u. Pine Straße. Ih- 
sindet dort viele verschiedene Speien zu 
niedrigsten Preisen. 

— Dr. nnd Frau S. N. Wall-act 
traten un Sonntag eine mehrwöchenrtsche 
Reife nach Culifornien an. Sie werde- 

etisa drei Wochen dort weiten- 

—·« In dem Ball der Muccabäer an- 

Samstag in Pan-« Port nahmen viel- 

Miigiieder rnit ihren Freunden Theil u 

verlelsten Alle einen vergnügten Abend. 

—Letztee sactenhall in Linn 
Itsde ain Sonntag den U. Mäu 
5 werthvolle Preise. Oninidusse fahre- 
nb non der Opernhaus-Ecke Alle sind 
eingeladen. 

— 160 Acker Form, nordoft von Ab- 
bott tnit gutem hat-s u. Stall, 10 Akte-i 

Holz« 50 Acker unter Pflug, 100 Prairii 
sQnell zu verkaufen für weniger als- 
82000. Dill ö- Huston. 25-—·2t3 

—- Cntpentet Philipp Gleich trat dies- 
Woche eine Reife nach dem Often an, un 

feine frühere Heimath in Pennsylvaniei 
wieder einmal zu des-schen und wird ei 

vielleicht einige Monate fortbleiben. 
—- John Thomssen, ein. Vetter von 

Franz Wint, kam pargeftern von Join 
hier an nnd bezog die aite Adam Wic- 
dotph-Fnini, 0 Meilen nordivesilich oo 

der Stadt, die er käuflich ermorden hat 
—- Wie sit vernehmen. findet Sonn 

tsg nnf der Farm von Nein-er Haigeni 
eine hochzeitstntt, indem sich Emtl Wau 
net mit Fri. Entmn hargens net heirathe- 
Detn Brantpane unsere besten Glück 
süniehr. 

— knikrehnks Grocery an tter uns- 

Pine Stsnße hält ein volles Lager nn- 

Okoeeties jeder sit zu den niedring 
Preisen. Vers-echt es einmal, doit ein 
zukanfen nnd Jhr werdet Euren Vot- 
iheii ichs-. 

—- Die Drnckeret von Fralick Co Ful- 
ton Inrde die lebte Woche nach der Jn- 
dependent - Offiee gebracht Der Zei- 
tnssstheil der tenteren Druckerei wnide 
Ins dein Leser in das dritte Stockwerk 
des Denk-Gebäudes verlegt. 

—- Wenn Jbt zahnärztlicher Arbeit 
bedürft, sprecht hei uns por. Wir sind 
hier unt zu htethen nnd garnntiten des- 
halb alle Arbeit. Zähne gezogen zin 
hiler des gewöhnlichen Preise-. Wii 
s eden dentfthi C. E. B t o w n, 

Höfliflhfet der Routine Dentnl Co» 
Ic-» its-) W. Zu Straße 

—- Jahn Verm-n verkaufte Als 
Ietth in ungefähr anderthalb Stunde- 
IIDonnersias· Er hist alle Maschi- 
nen die in St Lonii nnd Omnha den 
erste-Inst bekannten haben und die 

sie-arme Sein-neun Geht zi. 
J. Pstniek für« die nenesten Beide-«- 

,W an landsirthfchofttiehen Ge- 
ruhe-. 

Iois Der-nan, Vetkänfer. 

Qesemliche Ist-Mem 
Jch verkaufe am Mittwoch den 14. 

März, beginnend um 10 Uhr Botm» auf 
sei-et Inn-, s Meilen für-westlich vo-. 
Grind Mind, folgendes Etgenthum an 
den Metsibietendem 

I Pferde, l Dengst und I Zuchtpony; 
34 Kopf Mut-vieh, bestehend aus Kühen, 

«iets, Seinen nnd fetten Kälber-U 
agen, Sees-sähen Bänder-, quen, 

Initiative-, sagsies sowie alle Gen äch- 
Iu nöthig III tm eine lster Masse Form 
II heisses-M Geschirre and andere Ge- 
Miste zu zshteeich um einzuführen. 

Csftkscheuset und Les-Ich weiden fes viit 
Zukunfibevisgustzent —- Alle Sum- 

Ies In aus neuer sto, Bank; auf alle 
III-es über dieses Betrag wird 12 
Lisette Zeit gegeben gegets gut ge sichern 
sue-, s Prozent Zinsen tragend. d 
Its i ei ist But 
I. .Dmskel, Zehe-Seien 

Indien-me Eisen-hüteten 
s. I. Gestank clekt 

F-«...—....-——-..——- 
—- Jn der litten Woche hatten wir 

nllemdglichenSertenWettey kalt, waren, 
Wind, Stille, Regen, Schnee, Alles 

durcheinander. Das war gewiß Verän- 
derung genug für Jeden. 

—- Mcn Felsenrisse diesen Monat 
RockyMonntainTbee nnb bleibe den 

qqnzen Sommer gefund. Erisi allbe- 
kannt das beste Fisbjahts Tonik. 
Fabrizirt von der Modifan Medicine 
Co. RGO Fragt Euren Apotheker 

i- — 6000 Jahre hab-n wir für die 

trösten Friijnhts Segnungen gewartet 
fre Fieuden werden verdoppelt und di- 

Leiven und Tiübfnale werden um die 
Dälfte vermindert. Dies besorgt Rocky 
Monatatn Ther. 85 Cis. Fragt Eu- 

ren Apotheker. 
—- HL Christ. Schrien-L einer von 

Eheltoch iuomien Suloonwinhcm wa- 

rm Freitag in der Stadt Er war II 

St. Paul gewesen, seiner früheren Dei-. 
matt-, wo die Hochzeit seiner Tuch-es 
Minna stattfand. Frl Sckmirstverbeis 
sethete sich rni- Hsn. Wm. Nest-on. Ten 
neuen Ebepaar unseren GiückwunichE 

—- Bei Freund Win. Stiller wurde 
Im Sonntag Abs Uteb gefeiert. Hi 

T Stiller wird nächste Woche adreiien nnd 

I Zirond.Oki-Ihoma, wo seine Söhne sikt 
knisinderh Er gedenkt vielleicht nnch, im 

list-natur eine Reise nach Der-richtend 
irrt machet-, unt die alte Heim-ib, das 

iliebe Sachsenlnnd, noch einmal wieder 

Hufeherr. 
k — Sesse- dseumchee mu- 

fperssckendas in pautks Pakt 
; un Freitag den 2. März. Sechs werth, 

ksolle Preise werden vertheilt Eintritt: 
Kinder über b Jahre, 10 Ctg ; Eiter- 

I«rei. Kommt Alle und bringt Eun 
s, Kinder zu diesem, dem einzigen und leh, 

I ek- esskmtschen sei-vermessenqu ve- 

»» öaifon in der Stadt. 

beantworten konn. l. Welches ist ri- 

ftäekfte Ernteunfchmeii Z. Welches ist 
die ’doneehsftefte Erntemsschineil 3 

Welche Ecntemasqinen kann am leichte- 
sten gehandhabt weidete? (. Welche 
Efntemsschsne nimmt liegendes Gelteite 
inf? Jedes Kind wird sagen, daß vie 
MeCokmick alle diese Vottheile hat. 

— Im Freitag den 9. März giebt’e 
ne Opernhaus hier zut- Adepechglunps 

einmal wieder eine Minftiel Shim- 
ind zwar eine ganz ausgezeichnete, näm 
lich die von Richsiss ö- Pcingle—- Rasc- 

Hszollqnh mitKeisnnptL Zwei-, Ren-; 

I -no Rucken dein »Big 4«., den höchst 
i aläeieten Neget-Keiniövianieez itsee Welt 
I Liebhaber dieser Art Schaustellungei 
H Jieie Vorstellung nicht versäumen, dein 

i g wird etwas gutes geboten werden. 

— Am Samstag Nachmittag suchte 
iin Ceawfoed Haus ein Fremder um Lo- 
gi· nach und zog sich auch sofort in sein 
Zins-net zur-sit Blume-s me er pe- 

ichssunden und mst ihm ein Rock nedt 
Weste and ein Paar neuer Schuhe 
til-amtlich einem anderen Ga- gehöxig 
Montag wurden die gestohlenen Sache 
sen Tsövletladen von » Sic« Keemesschul 
wieder gefunden. der sie Samstag Ade-« 
ichoa gekauft hatte. Der Dieb esse eiii 

Mann von etwa 50 Jud-en n.it starken 
Schauer-hatt Die Polizei sue sehe qui 

Idee Suche nach ihm doch vergeblich. 

—- Eitiche zeugst-, sie jedes sei-n 

Thousands Have Kidney Trouble 
and Don’t Know it. 

Hew To Find Out. 
Fill a bottle or common glass with your | 

water and let It stand tweniy-four hours; a 

sediment or set- i 
tiing Indicates a. 

unhealthy condi- 
tion of the kid- 
neys; if it stains j 
your linen it is ! 
evidence of kid- i 
ney trouble; too 1 
frequent desire to 
pass it or pain In 
the back is also 

convincing proof that the kidneys and blad- 
der are out of order. 

What to Do. 
There is comfort in the knowledge so 

often expressed, that Dr. Kilmer's Swamp- 
Root, the great kidney remecy fulfills every 
wish in curing rheumatism, pain In the 
back, kidneys, liver, bladder and every part 
of i:« urinary passage. It corrects inability 
to hold water and scalding pain in passing 
it, or bad effects following use of liquor, 
wine or beer, and overcomes that unpleasant 
necessity of being compelled to go often 
during the day, and to get up many times 
during the night. The mild and the extra- 
ordinary effect of Swamp-Root is soon 
realized. It stands the highest for its won- 
derful cures of the most distressing cases. 
If you need a medicine you should have the 
best. Sold by druggists in 50c. and$l. sizes. 

You may have a sample bottle of this 
wonderful discovery 
and a book that tellsg 
more about it, both scr.tf 
absolutely free by mail, 
address Dr. Kilmer & Homo of Swamp-Roc*. 
Co., Binghamton, N. Y. When writing men- 

tion reading this generous offer in this paper. 

Etatisigrämient 
Alle Leser des »Anzeiger ä- Herold«, 

die auf ein Jahr im Voraus bezahlen, 
erhalten von jeht ab Fieber schöne Prä- 
mienbüchek statt-. Jhr erhaltet also 
sen «Auzeigek und David-C das Sonn- 

tagsblatt, die Acker- nnd Gen-tenden- 

Zettnns nnd eiit schönes Prämienbuch, 
titles für nur 82.00. Abonnirt auf den 

·Uazeiger utsd Herold«, tafi die älteste 

deutsche Zeitung im Staate und die 

größte und beste deutsche Zeitung im 

Weste-. 

traute aetanseni 

Wie ans der Wochenbbersieht ersieht- 
lich, hat sieh der tapfere Burghersllbrer 
der Oranie-Freisiaattruspen, Gen· Piet 
Cronie, doch ergeben müssen, freilich erst 
nach der tausersten und oerzivellettsien 
Gegenwehr, der sogar der Feind die In- 

ertennnng nicht v rsagen konnte und als 

ihm die Munition ausgegangen war. z 
Ob die Engländer Ursache habet-, sich«i 

über diesen «Sieg« zu sreuen, wolleru 
mir dahingesiellt sein lassen. Unsereri 
Ilnsitlrt nach ist diese Wasser-lind dir( 

sich am J.1hrestage drin Majuba Vill, 
ocm 26. Februar, eieignete, eher eine 

Ilsedei lage der Briten als etwas anderes. 
denn von der ganzen Armee Cronie’s, die 

runerlöfsigen Nachrichten nach 10,0(10 
Mann, mit Feldgeschützen und auch 

ich-derer Artillerie. Zähne, sind ihnen 
siur etwas über 3,000 Mann in die 

Hände gefallen und Gefchühe hatte 

thionje bei seiner Uebergabe nur wenige 
ou sich; diese sind also in Sicherheit ge- 
sracht worden. 

Cronje sah sich Gen. Robertg großer 
lleberniaeht gegenüber zum Rückzug ge- 
qcvungen Die Geschühe, Munitiansi 
ins-um« Vorröihe usin. wurden voraan 
Wahren nnd ruerit in Sicherheit geb-acht 
Lk angländer saßen aber den Buren 
tcht auf den Fei sen und da karn Cronie 

n der Ueberzenaung. dasz etc-sc gesche- 
hen müss-, nin die Vor-rathe und Geschüde 
toroie auch den größten Theil der Armee 
in retten. Da hieß es denn: «Jreiivil- 
irre vor!« Und rnit nicht ganz 4000 

Mann, die sich irn Thale des Modder 

flusses bei Vaardeberg festsepterh hielt er 

die ihn ver-folgenden über 40,000 Mann 

radikal-en Englander to Tage lang in 

Zihacb nnd gab somit ieinen Rassener- 
orrn Zeit sieh wie die Geschüye in Sicher- 
heit und an einen solchen Platz zu brin- 

-en, wo sie ihrem bedrängten Vaterland 
Hefsere Dienste leisten können als sich aui 

offenent Felde einein vier oder sünssaid 
überlegenen Feind zum Kampf zu stellen- 

Es that nng leid, daß dieses Unglück 
die urn ihre Unabhängigkeit kamt-senden 
Ouren befallen mußte und unsere Leser 
sowie das ganze Land werden speisen- 
ohne diese Sympathie skir die Buren rnn 

ans the-ten und wenn Wünsche helfen 
löst-um« dann würde wohl bald der lehre 
Zahn des stolzen England gezwungen 
-ein,- den südairikanilehen Landen am 

Jlirnmerwiedersehen den Rücken tu leh- 
en und dem geknechteten Volke der Bn 
enrepnbliken würde die Sonne der Frei- 

Jeit für immer scheinen. Wollen rdis 

wessen, daß dieses Unglück die Bitten 
sucht verzagen laßt, sondern sie anspornt 
zu neuen Thale-n und daß sie die Ssxaktr 
sald wieder a.«smehen! 

S e it längerer Z-it schon wird bei 
littme tittjetes Mitbürgets Henty 
ächlnifelbi tu Verbindung gebracht niti 

Ier Stellung bog Staats subttors für 
—ie nächste Herbrtivrihl imb können wi- 

em Projekt unseren Beifall nicht ver 

ragen. Wir wüßten est-flieh keine-- 
arisikren Mann für bos Amt in Vot- 
chlait zu bringen, uisb wünschen und 

tiff n rote deshalb, daß er die Reini- 
i-.ttott iiir dasselbe von ben Reform- 
Jctrteien erhält. Henry Schlotselot iii 
irrer unserer angeschnitten Geschäils 
eure irr-b ein Muster von Ehrlichkeit 
tttv GesinnungßtüchtigkeiL Man kritis- 
tch auf ihn verlassen tote sitt sich selbst 
rni) vie Nisurnipirteien würden ntti 
olchert Männern wie er ist in allei- 
Olerntirn gewiß Ehre einlegen. Das 
ilint des Staats-Aubiiorb ist ein sehr 
vichttges und oernntwortliches tinb wäre 
Zchloiielbt demselben ein Verwalter 
vie wir keinen bksseren finden könnten. 

Ja Sachen beg Couiier scheint einer 

Aetrberurtg einzeireten zu 1etn, indem biei 
Zeitung nicht, wie wir leyie Woche bess 
richteten, rnit der »Jiiiiepenbent»Ein-ped-j 
raiton consolibirt wirb, sondern wahr-. 
scheinlicb wird Dr. Gus. Neuntemn sein 
Interesse irn Geschäft tin seinen Vertreter« 
Hin. Louic Brandt, verkaufen, der bss 

Geschäft allein weiteriiihren soll, wäh- 
renb Neunten-i in genannte Cptporiition 
eintritt, ohne ben »Coitrier« mitzuneh- 
men. Trosbetn beruhte bie lehre Woche 
gebt-achte Nachricht nicht iiiis Unwahrheit 
sondern tvsk dieselbe busirt sitf Angaben. 
die uns He. Brandt, einer ber Eigen- 

;ihüiner, selbst persönlich sachte. allt- 
Ttoitren wir voll-ruf berechtigt vie Nachricht 
szti bringet-. Wenn die betr. herausge- 
ber sich nachher Inbers Irr-agitiert, so 
tönnen wie nichts baiiir. Es keimt Ins 

überhaupt völlig Warst sein, ob sich bie 

huren Psrtneri vertragen obee nicht; 
ot- sie nisit obet ebne Hülle bei Distrib- 
getichts auseinanbeekosinten, oder ob bei 
Eine sbee bee Andere bot Geschäft Iei- 
iersührL Wie bringen bie Nachrichten 
se- gnt sie sie wissen unb wen-i ber eine 
bei- Port-ers uns eine Mitiheiliens sachte 
tsie bre angegebene« so esnn n ii i gewiß 
kein Vorm-es gesucht verbe- iiienti sit 
publizieten ivss wie thaten. Dutii 
scfiiii 

CAITCKIA. 

Nah MILMMWM 

Saat-Kartoffeln. 
Ue bete-. den-I en m sitt-W 

Ite neue Sonemd dktvir mä.ls:qust. elltm Betst-Hie- 
Jst-ein empfehlen kämmt usw-Ie- em- 

at, te I so im s- Itiises reife-· 
wird ch für Sie »Aposte- vo- muss-II 

Is- tosrad stets-( 
Wo der Rest-name Domain ski- 

tins« eintritt, unter dem der erneine 
Soldat in England allgemein lannt 

»W, wissen nur wenige Leute, obgleich 
udvard Mpling ihm in der Ballade 

’»Tommh« eine Ehrenretiung geschrie- ! 
ben. und ihn erst noch jüngst in dem Z 
«Absentminded Beggar,« einein Ge-7 
dicht, das man jetzt in allen Konzert- I 
sälen und Salons zu hören triegt,; 
verherrlicht hat. Auch«die englischeng 
Werbeossiziere, die mit der rothen T 

Schärpe iiber ihrer Wohlbeleibtheit an 

den Straßenecken und bei den Wirths- 
häusern aus den Gim elfang ausgehen, 
nnd den hungrigen iissiggängern das 

Werbegeld, den ·Queens Shilling,« z 

ausschwatzem wissen kaum, wo das 
Wort herkommt; denn es ist nicht in ; 
der Werbestube entstanden, sondern im 

auptquartier, dermuthlich in der 
t. Georgslaserne, wo die meisten 

jungen Leute den Fahneneid leisten, 
bevor sie in’s Heer eingestellt werden. 
Dort wird dem ugendlichen Landes- 
vertheidiger ein latt Papier mit dem 
Wortlaut des Fahneneides zum Aus- 
siillen dargelegt. Damit der junge 
Mensch, der wohl lesen und schreiben 
iann, aber in diesem eierlichen Augen- 
blick etwas nervös ist, nicht fehlgehe, 
wird ihm als Muster eine bereits mit Z 
einem Namen ausgesiillte Eidessccmel 
vorgelegt, und diese lautet-oder 
lautete bis vor kurzer Zeit: »Ich, 
Thomas Atlins, verspreche aufrichtig 
und schwöre, daß ich Jhrer Majesiiit 
treu dienen wil1.« Jn dern wirklichen 

Formular fehlte selbstverständlich die- 
er Name, und es wurde don dein Re- 

kruten erwartet, daß er die Lücke mit 
seinem eigenen Vornamen und Fa- 
miliennamen ausfülle. Viele Rekruten 
psle ten sich aber so sehr in die ihnen 
geze te Mustersorrnel gn vertiefen, 
daß re in der Verwirrung nicht ihren i 

eigenen Namen, sondern «Thomas «- 

Atlins« in ihre Formuiare eintragen. 
Kam dann so ein Rekrut zu seinem 
Bataillon und wies sein Blatt Pa- 
pier dor, so sagte wohl der vorsihende 
Ossizien »Aha, wieder ein Thomas 
UtlinsP Jeht wird gumeist die 
Eidesiormel unterschrieben, ohne daß 
dem Rettuten zuvor ein Mustersormus 
lar mit den legendenhasten Namen 
Thomas Atlins oorgewiesen wird. 
Denn die jungen Leute, die sich est 
in’s stehende Heer anwerben la en, 
haben durchschnittlich höhere Schul- 
bildung als vor dreißig Jahren. 

J 

Der til-liebe Deseichemvechiel ; 
zwischen der nötdlichsien und der süd- T 

lichsteu Gatuison hat aus Anlaß 
des laisetiichen Geburtstagz wieder 
siniigefundem Es sind dies die Gar- 
uispnen Memel und Lindau. Das B. 
Baiaillon des JnfanietiesRegimenis ; 

v. Boyen (5. Osipt.) Nr. 41 in Memel 
depefchikie, dem »Mein. Dampbe zu- 
folge: 
ciu neues Las-Wundern MitGoiiverimn’n 
Laßt ieli mit der Zukunft entgegenichsu'ni 

Zu wahren, was käm-send den Vätern ge- 
laue-, 

seit-bie- ipie neulich bei-a Wahnsinns 

Und wieder ertönt das Olockengelsute 
Zu Leiter-I Geburtstag allübetall heute, 

Vom Balkischen Meer zu des Bodenseei 
Strand 

Veseisien jubeit ein can-ab Uns-«- Land. 

Do, Brüder, laßt Uns freudig geloben, 
Jst unten im Sahst im Norden wir oben: 

Im neuen Jahrhundert sit-W fest wie da 
W Ostsee des Friedens. Dem Kaiser Hat 

kahl 

Die Linde-net Gamisoth königl. 
bewe. 20. JnxantetieiRegimenh ant- 
wortete daran durch folgendes Tele- 
stamm: 

still-eh laßt sum Ostieelircmde 
Wieder unsern Gruß euch bei-gen, 

Denn durch alle deutsche Laube 
Fabel-nie ieciich dringen- 

sleh send mit der Zeiten Wende H 
Ein Jahrhundert, reich an Einem I 

Reue uns das neue spende, j 
Deutiehe Herrlichkeit zu meinem 

Deutscher Aal-. zum Lichte ichwebei 
Sprosse kräftig, deutsche Eichei 1 

Und die nen- Zeu. sie gebe · 

heil dem teile-. Heil dem Reiches 

Was der Lende-net Müll 
wetih ist. Die Lende-net Stadt-- 
verwaltung vetaultioniri alljii tiich 
die »Weil egeasiiinde,« die I in 
den Mülllö und Abtiium nälen 
der Millionenstadi eingefunden haben, 
und erzielt damit ganz hübsche Ein- 
nahmen. So wurden in dem letien 
Jahre erzielt filt: Po let und Kar- 
iou 12,500 Matt, umpen 1000 
Mart, lascheu 2300 Matt, Bind- 
säben Mart, Kerle und Wachs 
UOO Mari, alles Eisen 1600 Matt, 
Glas 2000 Mark, Büesten 100 Muth 
Knochen 700 Matt. Blei 500 Mark. 

Mund Flut M Matt, Holz 300 
, We et, Stiefel, Büchsen 700 

Mari, Wer se e, Gunsmi 100 Mari, 
siehe B,000 art. 

Das keien geschieht in Lapp- 
land in h chst originellet Wessr. Der 
Romeo fordert seine Juno zu einem 
Wettlaufe heraus, be dem ek ihr 
iemlich viel vorgeben muß, und wenn 

sie dann das Ziel zuerst etreichi, fo 
steht es ihm frei, ein beliebiges ande- 
res Mädchen ekauszufordetm Na- 
tiitllch sorgt b Umworbene gewöhn- 
lich dafür, im Rennen zu verlieren. 
um den Mann zu ewinnen, und wenn 

Romeo sie einge olt hat, tritt das 

Biscllche Paar vor die Eltern des 

Klein-, unt deren Zustimmung In 

Yopffchmerem 
Lichter Zum-Im 
Gurrgiclosiglwid 
Ycr lkopfuug, 

Dich- Enm m- W l i»:1-1i;.c« f »ja-: Eiter und Versxovtmm 
tscc Om sk« :3:- ts- I « n Uc, daß der allzu-mum- 

ciki-.i-sdt1r1.«usxcs « « k link m und lmn Inantlssslt 
VEUU U I LI ON Ut. ult Ul gelonlllctl 

PMB EFWPHITTEIIT 
Brimist r..s ·.- di Te Zu:::xs-ts«:x·«, s1«jk!t1«.kkk"«2-jz;c1:. reinigt 

die L« ." r DIE-J cis-. ji«-! znd aniIkTri F1:::".l:"!t’11·3 
Inn-Hut m d u .".( ·.- :-.. (-"«i:1::»c T :·-·»": swllcll 

die (-«»s5-·;«."si·s-It nwO Ism- 7«k’":·3 m Zit«s!«X1«-"k 
puJ (’;«- LFU spl« IHY hil- 

Vcifmkst von aktkn Ylpothetkm 
;: II Il. U-« FW h lUschLK 

ZZWJM Pl Its-um« TFPRUIII sc IFLKVGAVUUTIL 

Der großartigste, je inaugukirte 

Möbel- 
.-,·--»- ,-..-—--.-..-«-—«- 

Anssmrkan 
« ·ist in vollem Gange bei 

IUWEMMMML 
Viele nahmen bereits die so giinstiae Gelegen- 
heit wahr nnd slh .1fften sieh Möbel an zu Prei- 
sen wie es- dieielhen in langer Zeit nicht wie- 
der haben wird. Wollt Ihr die Gelegenheit 
verpassen? Unser Mohcllager ist so riesig 
groß und 

soll nnd muß angveekanft werden 

ehe wir unser neues Geschäft im Union. Block 
eröffnen. Die Zeit ist nur noch kurz, wir« 
müssen bald unser jetziges Lokal verlassen 
Deshalb sanmt nicht langer, sondern liomml 

sofort und holt Euch Möbel zu giebteuderpreisen 

Sonnen-vielen 82 oo. 
sp 

—- Holt Euch den » Münchener »Ehe 
qende Btätter Kalender-« für Wus- atg 
Gratispkämir. 

-——--—- 

Zäbmnfchinem 
Wir linken eine Anzahl Nähnmi 

ichinen von welchen der heon mg nd- 

flen Inbriten des Landes u. verlan- 
lieu dieselben tu fette ekmiskigten 
fPreifem Wer eine antc ncne Näh- 
nmichine tu taufen wünscht, sollte bei 
uns versprechen-. 

) Exv des Anzeigek u Herold 

—— Bezahlt den »Ist-steiget und He- 
kold·· auf etn Jahr im Voraus und er- 

haltet unsere neue Prämie statis. 

III II- TIIIIIem Eine reicht kame- 
dse von der La ibbeit nssb Sinn-tun im stop- 
knmlwurde much Dr mckolsnns » Entkom- 
me1n, gadbejsen Jnftttnt OWWO to dass 
tande Leute, die nicht tin Stande sind die 

c htttommeln anzuschauen tie im etw. «-t n 

können. »du-stu- »Im cis-O A Uti- stckt 
ten Institute, wuthglnh stoenne Ema-soc 

Don-I- SS Foockm 
UW li Mns ils-des 
Ims von-Ies- lasmuoss ol 

KOCKV MOUNTNN 

s«ss«·..-.s.s.:ne.ss«.;s:..n.s.2.s 
»Es-set :«-.-—."·»s««-.i-.. 

— Rund, MkRiiuy G (!;o.’g neuer 

deutscher zamitienutlns Ist bei uns tu 
ichtsnkm Preis nur Q2.50. Mn schö- 
nes (kachenk für Eure Rinden 

xtjarkt-skeriki-t.s 

Grund Jst-Inv. 
werden« .pekBu ........ .... 45 
Oascc.... « ....... .. IN 
som.,.. » M chcjlt 20 
Uns-Hen« ... ... 37 
Mem-e». « ....... 25 

Bucht-zeigen « .«.. ........... 41 
stanofthh ................... W 
Heu Im Tonne ..... .. 5.0(1 
Wut-: Jm Wts ............. 15 
Eis-... .pe1 T« Ist .................. 10 
Oiihnez, per v- ............... N 
Hchweme. .oco 100 Pid ..... thsth 
Schtachemeis » ...... 3.60 
Rathe-, im- pro Hid. ............ s 

c h i e a s o. 
» 

Wem-i ..................... SI- 
Ktmmn .................... « 

Nem- ................. III-« 
III-nd .............. -« «- YOU 
Soka ................... 

Cum-Un ................ 43s50 
Aller ..... ............ 17 
ket, gallHIMIi«. s; 
mor- scxsci them-: ,. ..»........2 FMNIKJH 

-.s1,-me1m. ...... -. ...-I 40q505 
:«4,.1s.«.. ,. ., Abg- 


